


Internationales Kolloquium 
 
 
Das von der Nordrhein-Westfälischen Akademie der 
Wissenschaften und der Künste geförderte Projekt 
„Kulte im Kult“ veranstaltet im Februar 2016 ein 
internationales Kolloquium zum Thema „Kulte im Kult – 
Sakrale Strukturen extraurbaner Heiligtümer“. 
 
In extraurbanen Heiligtümern wurden neben einer 
Hauptgottheit häufig weitere Gottheiten mit anderen 
Funktionsbereichen verehrt, die zuweilen auch eigene 
abgegrenzte Sakralbereiche mit Kultbauten besaßen. 
 
Das Kolloquium widmet sich der Rekonstruktion und 
Analyse solcher sakraler Strukturen, die oft durch die 
unterschiedliche Zusammensetzung verehrter 
Gottheiten charakterisiert sind. Denn diese hatten 
wesentlichen Einfluss auf die spezifischen Qualitäten 
der Heiligtümer und der dort praktizierten Kulte. 
Gleichfalls sollen rechtliche und wirtschaftliche 
Aspekte sowie das topografische und urbanistische 
Umfeld der extraurbanen Heiligtümer eruiert werden. 
Folgende Themenbereiche stehen hierbei im 
Vordergrund: 
 

 Terminologische Fragen zur Extraurbanität 
von Heiligtümern 

 Kulte in extraurbanen Heiligtümern und ihr 
Verhältnis zur jeweiligen Polis 

 Sakrale Anbindung extraurbaner Heiligtümer 
an die jeweilige Polis 

 Gottheiten und ihre Funktionsbereiche 
 Kultpluralität in Heiligtümern 
 Aktuelle Forschungen zu Heiligtümern 

Veranstaltungsort 
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Kulte im Kult 
Sakrale Strukturen extraurbaner 

Heiligtümer 
 

12. und 13. Februar 2016 
 



Programm 
 
 
FREITAG, 12. FEBRUAR 2016 
 
 
9:00  Begrüßung und Einführung  

Helga Bumke (Halle) 
 
9:30 Terminologische Fragen zur Extraurbanität 

von Heiligtümern  
Florian Schimpf (Mainz) 
Natürliche Elemente im gebauten Raum 
Ivonne Kaiser (Halle) 
Administrative Aspekte extraurbaner 
Heiligtümer 

 
10:30  Kaffeepause 
 
11:00  Kulte in extraurbanen Heiligtümern und ihr 

Verhältnis zur jeweiligen Polis 
Uta Kron (Berlin) 
Das extraurbane Heiligtum von Foce-del-Sele 
und sein Verhältnis zum Heraheiligtum in 
Poseidonia 
Helga Bumke (Halle) 
Das extraurbane Artemisheiligtum von 
Ephesos und die visuelle Präsenz göttlicher 
Macht in der Stadt 
Michael Kerschner (Wien) 
Periurban – extramural – extraurban: Das 
Verhältnis des Artemisions von Ephesos zur 
Polis im Wandel der Zeit 
Christina Williamson (Groningen) 
From Country Shrine to civic sanctuary. Zeus 
Karios at Panamara under Stratonikeia 

 
13:00  Mittagspause 

 

14:30  Sakrale Anbindung extraurbaner 
Heiligtümer an die jeweilige Polis 
Oliver Pilz (Mainz) 
Hera und Herakles in Elis und Olympia. 
Mythos und Kult zwischen Stadt und 
extraurbanem Heiligtum 
Katja Sporn (Athen) 
Urbane und extraurbane Heiligtümer in Phokis 
Alexander Herda (Athen) 
From Miletos to Didyma: New Finds and 
Further Thoughts on the New Year’s 
Procession for Apollo 

 
16:00  Kaffeepause 
 
16:30 Gundula Mehnert (Halle) 

Polisgottheiten zwischen extraurbanem und 
stadtzentral gelegenem Kult in Smyrna, 
Klazomenai und Magnesia am Mäander im 4. 
und 3. Jh. v. Chr. 
Marietta Horster (Mainz) 
Zwischen Stadt und Land: Feste in 
hellenistischer Zeit 

 
17:30  Empfang im Archäologischen Museum des 

Robertinums 
 
20:00  Gemeinsames Abendessen der Sprecher  
 
 
SAMSTAG, 13. FEBRUAR 2016 
 
9:30  Gottheiten und ihre Funktionsbereiche 

Nuran Şahin (Izmir) 
Produire un panorama d’un sanctuaire 
indigène (Mêter?) au sanctuaire Clarien? Un 
nouveau culte: Léto Claria 
Nikola Moustakis (Münster) 
Zeus Dodonaios und seine Synnaoi zwischen 
staatlichen Gemeinschaften, Herrschern und 
Privatpersonen 

10:30  Kaffeepause 
 
10:45  Posterpräsentation 
 
12:30  Kultpluralität in Heiligtümern  

Jan-Marc Henke (Bochum) 
Von Zypern nach Ostgriechenland: Zyprische 
Terrakotten des 7. Jhs. v. Chr. in ostionischen 
extraurbanen Heiligtümern  

 
13:00  Mittagspause 
 
14:30 Cennet Pişkin Ayvazoğlu (Izmir) 

Apollon and Dionysos at Claros 
Sabine Neumann (Marburg) 
Pan ante Portas – Heiligtümer des Pan und 
der Nymphen in Athen und Attika 

 
15:30  Kaffeepause 
 
16:00 Aktuelle Forschungen zu Heiligtümern 

Salvatore Ortisi (Osnabrück) 
Extraurbane Heiligtümer in den gallischen und 
germanischen Provinzen 
Jan Breder (Halle) 
Ein neues Tempelfundament in Didyma. 
Raumnutzung in extraurbanen Heiligtümern 

 
17.00 Ende des Kolloquiums  
 
 


